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Sponsoren für Hilßprojekü gesuchtl
Der FÖrderverein Nagyhajmäs Subsidiaritas e.V. leistet seit 2OO3 Hilfe zur Setbsthitfe

Von Anke Gellert Helpanstein

Kalkar. Es gibt viele vergessene, ver-
armte Orte in Ungarn, die den Men-
schen dort wenig Perspektiven ver-
mitteln. Aber eine Handvoll enga-
gierte Menschen gibt es doch, die
vom Niederrhein aus, genauer ge-
sagt von Kalkar-Kehrum aus, schon
einiges auf die Beine gestellt haben:
Der Förderverein Nagyhajmäs Sub-
sidiaritas e.V leistet seit 2003 HilJe
zur Selbsthilfe.

Der Verein mit Hermann Unter-
voßbeck als Geschäftsführer an der
Spitze hat es sich zumZiel gesetzt,
Projekte, ,,die der Einzelne nicht
kann und Gesellschaft nicht zu leis-
ten vermag" für die Menschen in
dem verarmten ungarischen Siedler-
dorf zu verwirklichen (die NRZ be-
richtete). Über das Dorf erzählt Un-
tervoßbeck: ,,Es liegt in der südwest-
ungarischen Baranya/Branau Re-
gion, auch als ,schwäbische Türkei'
bekannt." Zur konkreten Hilfe gehö-
ren Aktionen, die auch die Dorfge-
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seine Pri.ifung als Baufachhandwer-
ker erfolgreich abgelegt." Und weite-
re werden folgen.Zumal die Dorfbe-
wohner ihr wieder erworbenes Wis-
sen weiter geben und mittlerweile
angefangen haben, sich selbst auch
um ihre Häuser zu kümmem. ..Die
Unterstützung der Ausbildung von
jungen Leut'en zeigt auch Wirkung",
,freut sich der Gescl*iftsführer,

,,denn jetzt unterstützen schon ein
paar Familien.ihre Kinder bei der
Ausbildung." Damit ist der wichtigs-
te Gedanke des Vereins aufdem bes-
ten Weg, verwirklicht zu werden:
,,Hilfe durch Selbsthilfe!"

Um die zur ZeiI laufenden Bau-
projekte weiter führen zu können,
braucht der Verein dringend Unter-
stützung. Wobei ein Wunsch schon
in Erfällung ging:,,2u Weihnachten
haben wir einen 7,51-LKW ge-

schenkt bekommen", freut sich der
Kehrumer. letzt brauchen die
Ungarnhelfer noch dringend Spon-
soren für Fahrtkosten, Versicherung,
einen Baggerlader und einen An-
hänger für den LK\[ damit die Auf-
bauarbeiten im historischen Siedler-
ort Nagyhajmds weiter geführt wer-
den können.

Wer helfenmöchte, der sollte sich
nicht scheuen aruurufen: Her -

mann Untent oJlb e ck, Tel. :

02824 / 9 3236. InJos gibt's auch im
N etz unter wtrw.su bsid iaritas.de
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meinschaft stärken. So wurden Ge-
bäude saniert und Jugendliche
unterstützt, die dann eine hand-
werkliche Ausbildung machen
konnten. Untervoßbeok: ..Bis 200i
gab es im Dorf niemanden, der ver-
fallende Lehmhäuser sach- und
fachgerecht reparieren/sanieren
konnte. 2012 hat unser erster Hand-
werks-Stipendiat-aus diesem Dorf


